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ten, ein Schullehrerfeminar und 4200 Einwohner; in Güstrow
ein Schloß, eine gelehrte Schule, lebhafte Gewerbe, starke Bier¬
brauerei und Branntweinbrennerei, Gerbereien, Wachsfabriken,
Handel und 85OO Einwohner; in B o i z e n b u r g, am Einfluß
der Beize in die Elbe, Handel, Schifffahrt, Fischerei und 3200
Einwohner; in Malchin an der Peene, 38oo Seelen und in
Bützow ein Schloß, eine Spielkarteufabrik und 3800 Einwoh¬
ner. Wismar, an einem Busen der Ostsee, hat unter sei¬
nen 4 Kirchen die sehenswerthe Marienkirche, Branntweinbren¬
nereien, Bierbrauereien, Weberei, Fischerei, einen Hafen,
Schifffahrt, bedeutenden See- und Landhandel und 10,100 Ein¬
wohner. Rostock, an der Warnow, mit einem Schloß und 7
Kirchen, hat eine Universität mit den dazu gehörigen Hilfsan¬
stalten, eine Landfchaftsbibliothek, eine naturforschende Gesell¬
schaft, Fabriken in Tuch, Kattun, Segeltuch, Leim, Leder,
Tabak, Aucker rc., Schiffbau, Schifffahrt, 18,500 Einwohner
und zu Warnemünde an der Mündung der Warnow in
die Ostsee einen Hafen.

Das Großherzoftthum Mecklen.
burg - Strelitz.

Es besteht aus der von Schwerin und Preußen nm-
gebenen Herrschaft Stargard zwischen 53" 9' bis 53" 47'
nördlicher Breite und 30" 20' bis Zi" 37' östlicher Länge
und aus dem durch Schwerin, Lauenburg und Lübeck be-
gränztem Fürstenthum Ratzeburg zwischen 53" 40' bis
53" 52' nördlicher Breite und 28" 19' bis 28" 40' öst¬
licher Länge; enthält auf einem Flächenraum von 47 Gc-
viertmeilen 88,000 Einwohner, die sich, wenige Katho¬
liken und 700 Juden ausgenommen, zur lutherischen
Kirche bekennen und in 9% Städten, 2 Marktflecken,
219 Dörfern re. leben; wird von vielen Binnenseen, der

Havel, Tollense, Trave, Wackenitz und Steckenitz be¬
wässert


